
Das Singpause-Konzert in der Tonhalle 

Am 29. April gab es wieder von allen Düsseldorfer Schulen, die an dem Projekt „Singpause“ 
teilnehmen, ein Konzert in der Tonhalle.  

Als alle Schüler ihren Platz eingenommen hatten, kam Herr Hill auf die Bühne. Er ist der 
Vorsitzende des Städtischen Musikvereins Düsseldorf und er hat uns alle begrüßt. Bevor es 
mit den Liedern richtig losging, haben wir einige Übungen gemacht, so wie es auch in der 
Singpause immer ist.  

Das erste Lied war ein Kanon und er hieß „Come follow me“. Es gab auch ein polnisches 
Lied, das sehr schwer zu lernen war: W murowanej pivnicy“. Der größte Hit war für die 
Kinder „Der Grorilla mit der Sonnenbrille“ von Volker Rosin. Da konnte keiner mehr still auf 
den Stühlen sitzen. Den Schluss bildete das „Düsseldorfer Radschläger-Lied“.  Dazu kamen 
drei Mädchen aus unserer Klasse 4b (Anna, Sarah, Simone) auf die Bühne und haben passend 
zu dem Lied viele Radschläge gemacht. Das war toll und sie haben einen ganz großen 
Applaus bekommen. Herr Wallrath, der am Klavier spielte, der Schlagzeuger Tobias 
Liebezeit, Herr Hüsgen und die Singleiter der anderen Schulen verbeugten sich zum Schluss 
und erhielten vom Publikum großen Beifall. Es gab sogar noch eine Zugabe: das Radschläger-
Lied, bei dem alle kräftig mitschunkelten.  
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